
 
 
 

❖ Mental Load – Was ist das? 

o Wer ist immer noch primär für den Haushalt und die Kinder zuständig? 
o Was hat das mit unserer Sozialisation als Frauen* zu tun? 

 

❖ Die Verteilung der Care-Arbeit 

o Warum werden Hausarbeit und Kindererziehung nicht bezahlt? 
o Was bedeutet das für die finanzielle Unabhängigkeit von Frauen*? 
o Wie wirkt sich die Zuständigkeit von Frauen* für die Care-Arbeit im Alter/auf 

die Pension aus? 

 

❖ Finanzielle Bildung 

o Wer ist bei euch zu Hause zuständig für die finanzielle Planung? 
o Wie kann ich (mehr) finanzielle Verantwortung übernehmen? 

 

❖ Beihilfen 

o Was mache ich, wenn es sich mit dem Geld nicht ausgeht? 
o Welche (finanziellen) Unterstützungen und Einsparungsmöglichkeiten gibt es? 

 

❖ Bedingungsloses Grundeinkommen 
o Was ist das bedingungslose Grundeinkommen? 
o Wem nützt das bedingungslose Grundeinkommen? 

 

Interessieren dich diese Fragen? Dann laden wir dich herzlich zu unserem Workshop 

„Zeit und Geld – (Weibliche) Versorgungsarbeit und (prekäre) finanzielle Existenz“ ein! 

Dort können wir viele offene Fragen und Probleme besprechen und Ideen für eine bessere 
Verteilung von bezahlter und unbezahlter Arbeit austauschen. 

 
 

 

dig_mit!-WORKSHOP: 
 

ZEIT und GELD 
(WEIBLICHE) 

VERSORGUNGSARBEIT und 
(PREKÄRE) FINANZIELLE EXISTENZ   

Wann: Freitag, 17. Juni 2022, 14:00–18:00 Uhr 

Wo: LEFÖ-Lernzentrum: 1180, Anastasius-Grüngasse 25/4 

Workshop-Leitung: Mag.a (FH) Elisabeth Eisner und Mag.a Sabine Zopf 


